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Rechtsgrundlagen der 1. Änderung 

§§ A und 28 Abs.d und 37 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- 
Westfalen ( GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 

( GV. NW. 1979 S. 59A / SGV, NW. 2023 ) und 

a.) für die planungsrechtlichen Festsetzungen 
§§ 2,9 ff. des Bundesbaugesetzes (BBauG) 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. 08. 1976 (BGBI. I S. 2256, 

ber. BGBI. I S, 3617, geändert durch Art. 9 Nr 1 Vereinfachungsnovelle 

vom 03.12.1976, BGBI. I S. 3281 und Art. 1 Gesetz zur Beschleunigung 

von Verfahren und zur Erleichterung von Investitionsvorhaben im 
Städtebaurecht vom 06. 07 1979 , BGBI . I S. 9A9 ) in Verbindung mit 

den Vorschriften der 

Baunutzungsverordnung ( BauNVO ) i. d. F. vom 15. 09.1977 ( BGBI. I ^ 1757) 

Planzeichenverordnung vom 30.07. 1981 in der Fassung der Bekannt- 

machung vom 22. 08. 1981 ( BGBI. 1 S. 833 ) 

b.) für die bauordnungsrechtlichen ( gestalterischen Festsetzungen §§ 
10 und 103 der Landesbauordnung ( BauO NW) in der 
Neufassung vom 27. 01.1970 ( GV. NW. 1970 S. 96 ) / SGV. NW. 232, ge - 

ändert durch das Gesetz zur Änderung der BauO NW vom 18.05.1982 

( GV. NW. S.2A8) in Verbindung mit § 9 Abs. 2 BBauG und 

§ A der Ersten Durchführungsverordnung zum BBauG vom 29.11.1960 

( GV. NW. S. A33 ), zuletzt geändert durch Verordnung vom 18.10.1978 

( GVBI. S. 5A 5 ) 

\V 

Diese Planungsgrundlage ist aufgrund einwandfreier 
Vermessung entstanden Sie stimmt mit dem amtlichen 

Katasternachweis und der Örtlichkeit uberein. 

her 

Stand vom_Dezej-nber_1_2.83_. 

Für die Planung 

Stadtplanung Baudezernent 

Dormagen, den J2X —2  

: , den 27. 2, 
G i-b' 

Dipl-lng. 
j Brandau 
Offen«, best. 

Vermessungsingenieur 
fk 

Es wird bescheinigt, daO die Festlegung der städte- 
baulichen Planung geometrisch eindeutig ist 

Dormagen, den 23^^_2_._198A  

Der Stadtdirektor 

I.A. 

Dieser Plan ist gemäß § 2 (1) des Bundesbauge - 

setzes vom 18.08.1976 durch Beschluß des Rates 

der Stadt Dormagen vom Q3^0A!_19 8Äi  
aufgestellt worden. 

Dormagen, den _11_-A Xl98A__ 

D„Gr Stadtdirektor 

R ä-X 
b' V 

J M 

(Wink) 
Leiter des Planungsamt« 

If 
bÄabbWwarz) 

fchn. Beigeordneter 

Dieser Plan hat gemäß § 2a (6) des Bundesbau-■ 
gesetzes vom 18.08.1976 nach der öffentlichen 
Bekanntmachung vom 28^06, 198 A  

in der Zeit vnm09. 07. 198A bis _1Q_. ,08^198A 

im Tinnungsamt der Stadt Dormagen offengelegen, 

^igen, den 13 « 08 . 198A  

aubigt 
Stadtdirektorf 

Dor 
Be 

Dieser Plan ist gemäß § 10 des Bundesbaugesetzes 
vom 18.08.1976 vom Rat der Stadt Dormagen 

am 18JJJQ8Ä als Satzung beschlossen worden. 
24.0 VI985 

Dormagen, den 05. 02.1985  

(Weber) 

Abteilungsleiter Vermessung 

Dieser Plan ist gemäß i 11 des Buna^sbauaesetzes^. 

vom 18,08.1976 mit Verfügung vom 

genehmigt worden. 
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itadtdirektor Der 
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P LAN Z EICHENERKLÄRUNG 

BESTANDSANGABEN NACH DIN 18702 

Hauptgebäude 

Wirtschafts- und Nebengebäude 

Flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

X 

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BBauG §§ 1 bis 11 BauNVO) 

WA Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO) 

EINRICHTUNGEN UND ANLAGEN ZUR VERSORGUNG 
MIT GÜTERN UND DIENSTLEISTUNGEN DES ÖFFENT- 
LICHEN UND PRIVATEN BEREICHS, FLÄCHEN FÜR 
DEN GEMEINBEDARF (§ 9 Abs.1 Nr.5 u.Abs. 6 BBauG) 

o 

o 

a 

Fläche für Gemeinbedarf 

Schule 

sozialen Zwecken dienende Gebäude und 
Einrichtungen, z. B. Jugendheim 

sozialen Zwecken dienende Gebäude und 
Einrichtungen, z. B. Kindergarten 

Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende 
Gebäude und Einrichtungen 

Feuerwehr 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BBauG sowie § 16 (2) und § 17 BauNVO) 

II Zahl der Vollgeschosse, Höchstgrenze 

GRZ Grundflächenzahl 

GFZ Geschoßflächenzahl 

BAUWEISE BAULINIE BAUGRENZE 
{§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BBauG und §§ 22 und 23 BauNVO) 

Baugrenze 

offene Bebauung 

VERKEHRSFLÄCHEN 
{§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BBauG) 

□ 

Straßenverkehrsfläche 

Straßenbegrenzungslinie 

öffentlicher Parkplatz 

FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr, 12, 14 und Abs. 6 BBauG) 

€ Elektrizität 

GRÜNFLÄCHEN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BBauG) 

Grünflächen öffentlich 

Parkanlage öffentlich 

SONSTIGE FESTSETZUNGEN 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
des Bebauungsplanes (§ 9 (7) BBauG) 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
(§"16 (5) BauNVO) 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht zu be- 
lastende Fläche (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und 
Abs. 6 BBauG) zugunsten der Öffentlichkeit 

Gr Gehrecht 

Lr, Leitungsrecht 

GESTALTUNGS-FESTSETZUNGEN (§ 103 (1) BauO NW) 

SD Satteldach 

FD Flachdach 

DN Dachneigung, z. B. 38° 

— — Firstrichtung 

Das gesamte Plangebiet liegt in der festgesetzten Wasserschutzzone III A 

der Wa ss e r g ew i n nu n g sa n la g e n Tannenbusch und Hackenbroich. 

STADT 

DORMAGEN 

ic h warz) 

Techn. Beigeordneter 

J& 

Dieser Plan ist gemäß § 12 des Bundesbaugesetzes 

mit der ortsüblichen Bekanntmachung 
vom 17. Okt. rechtsverbindlich geworden. 

\ 

V 

hof 
5 

Ausschnitt aus dem Ubersichtsplan 

M. 1: 5000 

Mit Genehmigung des Landesvermessungsamt Nordrhein'- 
Westtalen vom 22.5.75, Kontrollnummer 4235, 
vervielfältigt durch die Stadt Dormagen. 

(Alrirecht) 
Abteilungsleiter Planung 
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Düsseldorf, den 

Der Regierungspräsident 
I.A. 

Bürgermeister 

H-jTAipJKu. 
srr.i'.CKied / 

\etnn 

n 

d o 

Dormagen,den 
21. Okt. 1905 

Der ^ 
I.V. 

^  
tbdtdirektor 

\Si cj'd 

W) 
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BEBAUUNGSPLAN Nr 103 

„Ortskern Delhoven" 

1. Änderung 

Deckblatt: 1 

KREIS NEUSS 

GEMARKUNG: HACKENBROICH 

FLUR: 1 u. 2 

M.1:500 

I.AUSFERTIGUNG 

STADTP LANUNGSAMT 


